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GEMEINSAM

WIR übernehmen gemeinsam und aktiv 
die Verantwortung für die Lebensqualität 
unserer BewohnerInnen im Haus.

KOMMUNIKATION

WIR respektieren unsere Vielfalt und  
begegnen uns auf Augenhöhe.

WIR achten auf einen angemessenen  
Gesprächsrahmen.

STRUKTUREN & ABLÄUFE

WIR bilden gemeinsam bewohnerInnen- 
und mitarbeiterInnenrelevante Prozesse 
ab, die der Orientierung aller Beteiligten 
dienen.

WIR vertrauen auf unsere Kompetenzen 
und nutzen mit Verantwortung den mög-
lichen Rahmen mit dem Focus auf die  
Lebensqualität unserer BewohnerInnen.

ZUKUNFTSORIENTIERUNG

WIR nehmen die Herausforderung und  
Bedürfnisse der Zukunft ernst und wahr.

WIR gestalten gemeinsam.

GEMEINSAM VORAN - ST. JOSEFSHEIM
Unsere Haltungsgrundsätze
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Kindergarten
Inklusive Elementarpädagogik
Unsere pädagogische Fachkraft Frau Angela Messner hat den 

5-semestr igen 
Lehrgang für in-
klusive  Elemen- 
tarpädagogik mit 
ausgezeichne-
tem Erfolg abge-
schlossen.

Lustig und bewegt sorgten 10 Babys mit ihren Eltern in der   
Cafeteria des St. Josefsheims für Stimmung und Lachen. 
Die Marktgemeinde Brixlegg hatte eingeladen und unter 
Vbgm. Norbert Leitgeb, der mit GR Karin Rupprechter ge-
kommen war, um die vielen Pakete mit den Gutscheinen zu 
verteilen, wünschte den jungen Familien Gesundheit und 
ein zufriedenes Leben. Natürlich gehörte ein großer Blu-
menstrauß dazu, während man sich bei Kaffee und Kuchen  

Babypaketübergabe 2022
näher gekommen war. Irene Klikova betreute Alt und Jung. 
Das Gruppenbild in der Eingangshalle zur Erinnerung durfte 
nicht fehlen und fröhlich gingen alle auseinander, nicht ohne 
sich zu wünschen, sich manchmal zu treffen. Leider konnten 
an diesem Nachmittag 5 Familien nicht dabei sein.

Text und Foto: Elisabeth Sternat, Ortschronik

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Rudolf Puecher, Elisabeth Lederer, Kindergartenleiterin 
Marlene Moser, AL Mag. (FH) Jochen Troppmair

Mitarbeiterehrung

v.l.n.r.: AL Mag. (FH) Jochen Troppmair, Barbara Ketterer, Lucica-Aneta 
Hutanu, Bgm. Ing. Rudolf Puecher

Elisabeth Lederer für 15-jähriges Dienstjubiläum im Kinder-
garten Brixlegg.

Lucica-Aneta Hutanu für 25-jähriges- und Barbara Ketterer 
für 30-jähriges Dienstjubiläum im St. Josefsheim Brixlegg.

Unsere Pflegedienstleiterin DGKP Christiane Thaler hat 
die 4-semestrige 
 Ausbildung an der 
Donauuniversität 
Krems im Health 
Care Management 
mit dem Masterab- 
schluss erfolgreich 
abgeschlossen.

v.l.n.r.: AL Mag. (FH) Jochen Troppmair, Pflegedienst-
leiterin DGKP Christiane Thaler MSc. und Bgm. Ing. 
Rudolf Puecher

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Rudolf Puecher, Angela Messner 
und Kindergartenleiterin Marlene Moser

St. Josefsheim
Health Care Management MSc

Wir gratulieren zu den 

erfolgreichen Weiterbildungen!
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Parteienverkehr: Mo - Do von 8:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 8:00 - 13:00 Uhr & nachmittags nach Vereinbarung. 
Mittwoch und Freitag Nachmittag geschlossen!
Telefon 05337 622 77 . www.brixlegg.tirol.gv.at

Im Gemeindeamt für Sie da:
Amtsleitung
Mag. (FH) Jochen Troppmair
05337 62277-13
amtsleiter@brixlegg.gv.at

Sekretariat / Redaktion
Anna Lena Margreiter
05337 62277-11
gemeinde@brixlegg.gv.at

Meldeamt / Redaktion
Nina Hohenwarter
05337 62277-16
meldeamt@brixlegg.gv.at

Bauamt
Ing. Martin Kohler
05337 62277-17 oder 0664 1602142
bauamt@brixlegg.gv.at

Bauamt / Meldeamt
Karin Wegscheider
05337 62277-18
bauamt-sekretariat@brixlegg.gv.at

Standesamt
Karin Weinzettel
05337 62277-19
standesamt@brixlegg.gv.at

Personal
Margit Margreiter
05337 62277-15
lohn@brixlegg.gv.at

Bauamt
Simon Rendl
05337 62277 24
bauamt2@brixlegg.gv.at

Chronik
Elisabeth Sternat
05337 62277-20
chronik@brixlegg.gv.at

Finanzabteilung
Mag. Harald Andratsch
05337 62277-14
finanzverwaltung@brixlegg.gv.at

Die Gemeinde informiert

Finanzabteilung
Julia Moser
05337 62277-27
gemeindekasse@brixlegg.gv.at

Neue Mitarbeiterin in 
der Finanzverwaltung der 
Marktgemeinde Brixlegg
In der Finanzverwaltung der 
Marktgemeinde Brixlegg hat mit 
Jahresbeginn 2023 Julia Moser 
ihren Dienst begonnen.

Nach dem Abschluss der Bundesfachschule für wirtschaft-
liche Berufe Wörgl war Julia über 8 Jahre in der Verwaltung 
der Nachbargemeinde Rattenberg tätig. Sie war dort unter 
anderem für die Gemeindebuchhaltung verantwortlich und 
bringt somit wertvolle Vorkenntnisse mit.

Wir wünschen ihr viel Freude in ihrem neuen Aufgaben- 
bereich.

Tirol-Zuschuss ab 1. April 2023
Der Tirol-Zuschuss, der von 1. April bis 31. Oktober 2023 be-
antragt werden kann, setzt sich aus dem Wohn- und Heiz-
kostenzuschuss 2023 zusammen. Voraussetzung für den 
Tirol-Zuschuss ist ein Hauptwohnsitz in Tirol. Durch diese 
weitere Entlastungsmaßnahme werden betroffene Tiroler 
Haushalte mit geringem und mittlerem Einkommen gezielt 
bei den Wohn-, Heiz- und Energiekosten unterstützt.

Wichtiger Hinweis: 
Wenn Ihnen der Heizkosten- oder Energiekostenzuschuss 
2022 ausgezahlt wurde bzw. Ihnen dieser im Rahmen der 
laufenden Antragsfrist bis 31. März noch bewilligt wird, be-
kommen Sie ein personalisiertes Schreiben bzw. einen Fol-
geantrag zugeschickt – dieser muss samt der ausgefüllten 
Datenschutzerklärung an das Land Tirol retourniert werden. 
Auch an Haushalte von MindestsicherungsbezieherInnen 
wird ein Formular zum Wohnkostenzuschuss zugeschickt, 
das ausgefüllt und anschließend an das Land Tirol retour-
niert werden muss.

Text: Land Tirol
Für Fragen steht ihnen
Anna Lena Margreiter, 
Sekretariat 
(Telefon: 05337/62277-11) 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Dank für den Winterdienst
Im Namen der BürgerIn-
nen von Brixlegg dürfen wir  
uns herzlich bei den Bauhof-
mitarbeitern für den Winter- 
dienst im abgelaufenen  
Winter bedanken.
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Kein Stress bei der Abreise!

Für die Einreise in EU- und einige andere europäische Länder 
reicht ein gültiger Personalausweis, für die meisten anderen 
Länder braucht man unbedingt einen Reisepass, der in  
manchen Fällen sogar noch mindestens sechs Monate oder 
mehr gültig sein muss. Prüft daher am besten gleich jetzt, ob 
eure Reisedokumente für die nächste geplante Reise noch 
gültig sind!

Was für eure Reisedestination gilt und welche Einreise- 
voraussetzungen es dort noch gibt (z.B. Visum, Einreise-
formulare, Impfungen,…) könnt ihr in unserem Reiseinfos 
und aktuellen Reisehinweisen zu über 190 Ländern nach-
sehen – in unserer Auslandsservice-App oder online unter  
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/laender

Text: Österreichisches Außenministerium

Ein neuer Reisepass oder Personalausweis kann entweder 
bei den Passabteilungen der Bezirkshauptmannschaften 
oder auch beim Meldeamt der Marktgemeinde Brixlegg  
beantragt werden. Benötigte Unterlagen: das „alte“  
Ausweisdokument und ein aktuelles Passfoto (zertifiziert). 
Zudem kann bei Antragstellung auch die ID-Austria (vormals 
Hand-Signatur) freigeschalten werden.

Meldeamt, Römerstraße 1, 
6230 Brixlegg

05337 / 62277-16 oder 
meldeamt@brixlegg.gv.at 

Einwohner 3.334

Männlich 1.622

Weiblich 1.712

Davon Hauptwohnsitz 3.088

Davon Nebenwohnsitz 246

Staatsbürgerschaften

AUS Österreich 2.662

AFG Afganistan 16

BIH Bosnien und Herzegowina 34

DEU Deutschland 196

GRC Griechenland 6

HRV Kroatien 55

HUN Ungarn 76

ITA Italien 19

POL Polen 20

ROU Rumänien 52

SRB Serbien 30

SVK Slowakei 21

SYR Syrien 13

TUR Türkei 49

Gesamt 3.249

30 andere Staaten 85

Geburten 29

Männlich 14

Weiblich 15

Verstorbene 33

Männlich 14

Weiblich 19

Brixlegg in Zahlen
Statistik 2022 (Stichtag 31.12.2022)

Verloren? Gefunden!
Das Fundamt der Marktgemeinde Brixlegg nimmt 
Fundgegenstände entgegen, ermittelt die Verlustträ-
gerIn und gibt die Fundgegenstände zurück. Gelingt 
das nicht, wird der Fundgegenstand vom Fundamt für 
ein Jahr aufbewahrt. Die Aufbewahrung der Fundgegen-
stände erfolgt im Meldeamt (Tel: 05337/62277-16) 

Fahrräder im Fundamt:

Einzelne Mountainbikes können 
nach Besichtigung zu einem Beitrag 
von 30,00 bis 50,00 € erworben wer-
den.

• Fahrzeugschlüssel Renault

• Schlüsselbund

• Halskette mit kleinen Perlen, Modeschmuck

• HTC Smartphone schwarz

Aktuelle Fundgegenstände: 
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St. Josefsheim

Gemeinsam Voran St. Josefsheim
„Unsere Haltungsgrundsätze“
 für unser Wohn- und Pflegeheim
In einer bewegten Zeit erscheint es 
notwendiger, sinnvoller und unter-
stützender als je zuvor, Haltung zu 
zeigen, zu bewahren oder weiter-
zuentwickeln. Die permanenten 
Veränderungen in vielen unserer 
Umfelder erfordern eine aktive 
Auseinandersetzung, um Sicher-
heit und Orientierung für Betrof-
fene und für MitarbeiterInnen zu 
ermöglichen. Auch in der Betreu-
ung, Pflege und Begleitung von 
Menschen mit Einschränkungen 
und Hilfsbedürftigkeit wirken diese 
Herausforderungen stark.
  
Auf Initiative der Pflegedienstlei-
tung mit direkter Abstimmung und Unterstützung der Gemein-
de wurde die aktive Bearbeitung „Unsere Haltungsgrundsätze“ 
ermöglicht. Nach umfassender Vorbereitung Ende 2021/Anfang 
2022 wurde das Projekt mit professioneller Begleitung im Okto-
ber gestartet und unter Einbindung von Bewohnerinnen, Ange-
hörigen, ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, VertreterInnen der 
Gemeinde und aller MitarbeiterInnen umgesetzt. Das Ergebnis 
mit März 2023 ist eine Visualisierung und eine Vereinbarung, 
mit welcher Haltung wir gemeinsam untereinander und mit an-
deren umgehen wollen. Auf was wollen wir besonders achten, 
um den Fragen des beruflichen Alltags und der gemeinsamen 
Zukunft mit den uns Anvertrauten gestalten zu können.

Diese Haltungsgrundsätze für 4 Themen-
gebiete wurden als wesentlich benannt und 
ausformuliert: 

Gemeinsam:  
Wir übernehmen gemeinsam und aktiv die Verantwor-
tung für die Lebensqualität unserer BewohnerInnen im 
Haus. 

Strukturen und Abläufe: 
Wir bilden gemeinsam bewohnerInnen- und mitarbei-
terInnenrelevante Prozesse ab, die der Orientierung al-
ler Beteiligten dienen.

Wir vertrauen auf unsere Kompetenzen und nutzen mit 
Verantwortung den möglichen Rahmen, mit dem Fokus 
auf die Lebensqualität unserer BewohnerInnen.

Kommunikation:
Wir respektieren unsere Vielfalt und begegnen uns auf 
Augenhöhe. Wir achten auf einen angemessenen 
Gesprächsrahmen.

Zukunftsorientierung:
Wir nehmen die Herausforderungen und Bedürfnisse 
der Zukunft ernst und wahr. 

Wir gestalten gemeinsam.

Details erfahren Sie gerne auf der Homepage 
des St. Josefsheims www.altersheim-brixlegg.at

Text und Foto: St. Josefsheim Brixlegg
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Das Standesamt informiert

Eine kleine Einsicht in unser 
Arbeitsleben
Im Jahr 2014 wurde das Zentrale Personenstandsregister 
eingeführt. Daraufhin erteilte das Bundesministerium den 
Auftrag, die vorhandenen Personenstandsbücher nach zu er-
fassen. Dabei handelt es sich um alle Eintragungen in den 
Geburtenbüchern, den Ehebüchern und den Sterbebüchern.

Die Bücher wurden bis zur Einführung der Schreibmaschine 
nämlich händisch geführt und vor allem am Ende der 1930er 
bis Anfang der 1940er Jahr in Kurrent geschrieben. Die Nach-
erfassung dieser Personenstandsfälle birgt einige Tücken, da 
das korrekte Lesen der Schrift maßgeblich für eine richtige 
Eintragung ist. So kann gleich aus einer „Maria“ eine „Marie“ 
werde. Das ist nicht so wichtig? Wir sehen im täglichen Ge-
schäft, dass dies sehr wohl eine wichtige Rolle spielt. Nicht 
bei wenigen Sterbefällen ist schon aufgefallen, dass auch 
schon frühere Generationen an StandesbeamtInnen sich 
„verlesen“ haben und die Heiratsurkunde aus den 1960er 
Jahren anders geschrieben ist, als der Geburts- und Tauf-
schein aus den 1930ern.
 
Wir setzen uns täglich mit dem Thema Kurrentschrift ausein-
ander, auch müssen wir uns an die Schreibschrift der Verfas-
serin des Verfassers gewöhnen. Mit der Zeit lernt man dann 
tatsächlich, diese Schrift zu entziffern und eine richtige Ein-
tragung zu tätigen.

Vielleicht kann sich der eine oder andere noch an die Kur-
rentschrift erinnern, hat sie vielleicht noch in der Schule ge-
lernt zu entziffern?

Text und Foto: Karin Weinzettel, StAVb u. StbVb Brixlegg

Eure Standesbeamtinnen v.l.n.r. Karin Weinzettel und Nina Hohenwarter

Die diesjährige Hochzeitssaison ist bereits eröffnet. Bis jetzt 
sind schon 17 Ehen vollzogen worden. Dieses Jahr wird ein 
intensives Hochzeitsjahr. Fast wöchentlich werden sich an 
den Wochenenden Hochzeitsgesellschaften einfinden und 
für etwas Bewegung rund um das Gemeindeamt sorgen.

• Ein paar Zahlen:
 Eheschließungen im Jahr 2022 gesamt: 89
 Eingetragene Partnerschaften: 1

• Davon wurden
 83 im Trauungssaal der Gemeinde Brixlegg
 4 im Trauungssaal im „Malerwinkel“ in Rattenberg und
 3 im Trauungssaal im „Schloss Matzen“ in Reith im 
 Alpbachtal durchgeführt.

• Eheschließende Personen nach Wohnsitzgemeinde:
 Aus den Verbandsgemeinden des Standesamts-
 verbandes  Brixlegg waren:
 Brixlegg: 18
 Münster: 11
 Radfeld: 9
 Reith im Alpbachtal: 7

• Alle weiteren Paare haben ihren Hauptwohnsitz in den 
umliegenden Gemeinden, wie z.B. Kramsach, Branden-
berg, Kundl, Breitenbach am Inn, Wiesing, ...
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Die Tour of the Alps ist ein internationales Straßen-
radrennen, dass 2023 wieder in Tirol startet und in 
die sechste Auflage geht.

Vom 17.04.2023 – 21.04.2023 messen sich die weltbes-
ten Radprofis auf anspruchsvollen Strecken in Tirol, Südtirol 
und Trentino. Mehr als 150 Fahrer werden die fünf Etappen in 
Angriff nehmen. Bei der Auflage 2023 startet die Tour wieder 
in Nordtirol, diesmal in Rattenberg. 

Die erste Etappe führt die Rennfahrer über 127 Kilometer 
durch die Region Alpbach. Der zweite Tag beginnt in Reith im 
Alpbachtal und endet in Ritten in Südtirol (165 km). Im An-
schluss geht es weiter über Brentonico San Valentino, Rover-
eto, Predazzo und Cavalese nach Bruneck.

Um die Sicherheit der Athletinnen und Athleten während des 
Wettkampfes zu garantieren, müssen die benutzten Straßen 
gesperrt werden.

Strassensperren 1. Etappe 17. April 2023 
Rattenberg - Kramsach - Breitenbach - Schönau - Angerberg - 
Kundl - Radfeld - Brandenberg - Brixlegg - Reith i. A. - Bruck a. 
Ziller - Kerschbaumsattel - Alpbach

Die Gemeinde informiert

Information Straßensperren 
Tour of the Alps 2023

Ort Straße Start Ende
Brixlegg Hagau,Werkstraße 14:05:00 15:00:00

B171 Tiroler Straße ab in 
Fahrtrichtung Strass i.Z.

14:10:00 15:00:00

L5 Alpbacher Straße 14:10:00 15:00:00

Strassensperren 2. Etappe 18. April 2023
Reith i. A. - Strass i. Z. - Jenbach - Buch - Schwaz – Pill - Weer 
-  Kolsass - Wattens - Volders - Tulfes - Rinn - Aldrans - Sistrans 
- Lans - Patsch - Ellbögen - Pfons - Matrei a.B. - Steinach a. B. 
- Gries a. B.

Ort Straße Start Ende
Brixlegg B171 in Richtung 

Innsbruck
10:00:00 10:50:00

L5 Alpbacher Straße in 
Richtung Reith i.A.

10:15:00 10:50:00

Minimale Zeitabweichungen können sich aus dem Rennverlauf 
ergeben! Wir haben uns bemüht, die Unannehmlichkeiten so 
gering wie möglich zu halten und bitten Sie um Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld.

Für Feuerwehr, Rettung, Arzt und Polizei ist die Zufahrt in die 
gesperrten Gebiete jederzeit möglich.

Nähere Information über die Strecken finden sie unter 
www.tourofthealps.eu

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Öffent- 
lichen Bücherei der Gemeinde Brixlegg sind gern für 
Sie da: 

Montag: 09.00 bis 11.00 Uhr und 
 16.30 bis 19.00 Uhr sowie

Donnerstag: 16.30 bis 19.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der wohl  
schönsten Bücherei!

Text und Foto: Sabina Pesl

GESUNDHEIT AUS 
IHRER BÜCHEREI…
ÜBER RISIKEN UND 
NEBENWIRKUNGEN 
FRAGEN SIE IHREN 
BIBLIOTHEKAR

v.l.n.r.: Martina Ohlboth (seit 2016 leitet sie mit großem Engagement 
die Bibliothek!), Brigitte Lederer, Margit Schiestl, Regina Satz (Leitung-
Stellvertretung), Kathrin Schneider, Lydia Summerer, Sabina Pesl und  
Tina Reisigl-Moser. Nicht am Bild: Christine Rützler und Klara Horvath
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Am Rosenmontag, den 20.02.2023, wurde die Trainingsklei-
dung durch das Faschingskostüm getauscht und anstelle des 
Ganzkörpertrainings kümmerten wir uns hauptsächlich um die 
Lachmuskeln. Gemeinsam hatten wir viel Spaß mit lustigen 

Tiroler Wassersportverein Brixlegg

Rosenmontagstraining

v.l.n.r.: Helene Mayr,
 Lena Schneider

Am 3.12.2023 nahmen wir mit 33 Kindern an der Vereinsmeisterschaft der 
TWV-Vereine (Innsbruck, Telfs und Brixlegg) in Telfs teil. Für einige Kinder war 
es das erste Mal, dass sie an einem Schwimmwettkampf teilnehmen konnten 
und dementsprechend war die Aufregung groß. Wir haben einen spannen-
den und lustigen Nachmittag verbracht und alle Kinder haben wieder wichtige 
Wettkampferfahrungen gesammelt und so manchen schönen Erfolg erzielt. 

Am Abend wurde der Tag noch durch die Weihnachtsfeier beim TWV Telfs ab-
gerundet, wo wir ausgezeichnet verköstigt wurden und jedes Kind einen gro-
ßen Sack vom Nikolaus überreicht bekommen hat.

Ein gelungener, langer Tag ging für alle müde aber zufrieden zu Ende.

TWV Vereinsmeisterschaft in Telfs

v.v.n.h.: 
Paula Mittner, 
Ina Rekic, Lie-
selotte Frisch, 

Lorena 
Rissbacher

Spielen, Musik und Tanz. Um die Energiespeicher 
wieder aufzufüllen, gab es am Ende des Trainings, 
als kleine Überraschung für jeden Faschingsnarren, 
noch etwas Süßes.
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Die fleißigen TWV HelferInnen

Kinderfasching in der MS 
Brixlegg
Wenn am unsinnigen Donnerstag die Faschingsnarren die Mit-
telschule besuchen, dann ist es endlich wieder soweit – der 
Kinderfasching hält Einzug! 

Am 16.02.2023 fand der Kinderfasching in der Mittelschule 
Brixlegg statt. Sehr viele große und kleine Maskierte in kun-
terbunten Kostümen füllten den Saal. Zur fetzigen Musik von 
unserem Musikanten, Mittner Ander, wurde getanzt und ge-
sungen und auch so manche ausgelassene Polonaise führte 
durch den gesamten Saal.

Beim Kegeln oder Dosenwerfen konnte man sein Geschick be-
weisen oder bei der Hapymio-Fotobox viele lustige Erinnerungs-
fotos mit Freunden schießen. Die Kostüm-Modenschau war 
auch dieses Mal wieder der Höhepunkt der Veranstaltung und 
der Andrang der großen und kleinen Teilnehmenden war groß. 

Wir möchten uns bei allen Beteiligten, KuchenbäckerInnen 
und HelferInnen bedanken. Ein ganz großes Dankeschön gilt 
dem Schulwart Manfred und Karin, die uns immer hilfreich zur 
Seite stehen. Vielen Dank auch an unsere Sponsoren: Elektro 
Zobl, Metzgerei Franz Sock, Silberquelle, Raiffeisenbank Brix-
legg und Gemeinde Brixlegg. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!

Texte und Fotos: Maria Mader

Stocksportverein Brixlegg

Bericht Marktmeisterschaft 
des Stocksportverein Brixlegg 
2023

Bild Marktmeisterschaft Brixlegg 2023 Finalteilnehmer. (links hinten 
Vizeobmann SSV Brixlegg Bernhard Reiter mit der Bergwacht, vorne 
mittig die Kartenrunde und rechts die jungen Strasser mit SSV Brixlegg 
Obmann Stefan Schneider)

Am 28.01.2023 konnte der Stocksportverein 
Brixlegg, nach mehrjähriger Pause, endlich 
wieder die Marktmeisterschaft in Brixlegg 
durchführen. Die Veranstaltung startete um  
07:30 Uhr am Morgen. Im Laufe des Tages 
kämpften 18 Mannschaften in 3 Gruppen um 

den Einzug ins Finale, das um ca.18:30 Uhr stattfand. Im Fi-
nale, dass dieses Jahr erstmals als „Neonstockschießen“ in 
absoluter Dunkelheit ausgetragen wurde, standen sich die 3 
Sieger der Gruppenphase gegenüber. 

Sieger der 1. Gruppe war die „Bergwacht“. Sieger der  
2. Gruppe war die „Kartenrunde“. Und Sieger der 3. Gruppe 
waren die „jungen Strasser“. Diese Mannschaften lieferten 
sich im Finale einen tollen Kampf. Nachdem es jeder Mann-
schaft gelungen war ein Spiel zu gewinnen, herrschte Punk-
tegleichheit. Da dieses Turnier noch nach altem Punktesys-
tem durchgeführt wurde entschied also die Stockquote über 
den Ausgang des Turniers. Und so kam es zum Knappsten 
Endergebnis seit vielen Jahren. Sieger und somit Marktmeis-
ter 2023 wurde die „Bergwacht“ mit 2:2 Punkten und einer 
Stockquote von 1,095. Der 2. Platz ging an die „Kartenrunde“ 
mit 2:2 Punkten und einer Stockquote von 1,000. Und der  
3. Platz mit 2:2 Punkten und einer Stockquote von 0,920 ging 
an die „jungen Strasser“.

Der Stocksportverein Brixlegg bedankt sich sehr herzlich bei 
allen teilnehmenden Mannschaften und Personen, die eine 
unfallfreie und erfolgreiche Veranstaltung dieses Turniers 
möglich machten.

Text und Foto: Stefan Schneider

Die Schützengilde Brixlegg freut 
sich Euch Anfang Mai zum Saison-
start wieder am Schießstand in 
Mehrn begrüßen zu dürfen. Infor-
mationen zum Saisonstart, zu den 

Trainingszeiten sowie zu Veranstaltungen findet Ihr auf 
unserer Homepage: www.sg-brixlegg.at.

Text: Schützengilde Brixlegg

Saisonstart der 
Schützengilde 
Brixlegg 2023
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War die Saison 2021/2022 mit 
den beiden Meistertiteln von 
Kampfmannschaft und 1b-
Mannschaft und dem damit 
verbundenen Aufstieg unserer 
KM in die Gebietsliga sport-
lich eine einzige Erfolgsstory, 
so schreibt die Meisterschaft 
2022/23 eine ganz andere Ge-

schichte.

Etwas überraschend haben im Sommer 2022, nach dem er-
rungenen Meistertitel in der Bezirksliga Ost, 11 Spieler der 
Kampfmannschaft der SPG den Rücken gekehrt und haben bei 
anderen Vereinen angeheuert. Da man seitens des Vorstandes 
nicht gewillt war in auswärtige Spieler zu investieren, wurde 
der Kader in Absprache mit den sportlich Verantwortlichen mit 
unseren jungen und talentierten Spielern aufgefüllt. Allen im 
Verein war natürlich klar, dass dies, noch dazu 1 Liga höher wie 
im Vorjahr, ein äußerst schwieriges Jahr werden würde. 

Der Herbst war dann ein einziges Wechselbad der Gefühle – 
gute Leistungen konnten oft nicht über die vollen 90 Minuten 
gehalten werden und so blieben einige Punkte, die sich die 
Mannschaft verdient gehabt hätte, auf der Strecke… in der 
Endabrechnung war das dann letztendlich der 14. und letzte 
Platz. Was jedoch Hoffnung fürs anstehende Frühjahr gibt, ist 
der geringe Abstand zu den vor uns platzierten Mannschaften 
sowie der hervorragende Teamgeist, den die Mannschaft die 
gesamte Vorbereitung über an den Tag gelegt hat. 

Unser Co-Trainer Martin Gasser hat im Winter leider aus per-
sönlichen Gründen seinen Rückzug aus dem Trainerteam er-
klärt. Martin sei hier an dieser Stelle nochmals von Seiten des 
Vorstandes für sein Engagement und die jahrelange Vereins-
treue unser aufrichtigster Dank ausgesprochen!

Seit Februar ergänzt nun mit Roland Haas ein weiterer Brix-
legger Fußball-Dauerbrenner das Trainerteam um Headcoach 
Lukas Steiner und Tormanntrainer Werner Morak. Mit sehr viel 
Enthusiasmus wurde in die Saisonvorbereitung gestartet. Ver-
letzungsbedingte Ausfälle wurden aus der eigenen U16 nach-
besetzt und alle im Verein harren nun voller Spannung auf den 

SPG Brixlegg Rattenberg Reith

Wird die SPG die Gebietsliga halten ?

Start in die Frühjahrssaison. Das große Ziel ist es natürlich, den 
Klassenerhalt zu schaffen – dafür haben die Jungs eine wirklich 
intensive Vorbereitung auf sich genommen.

Aber auch unsere 1b-Mannschaft, nach der Herbstsaison mit 
nur 2 Punkten Rückstand auf Platz 4 liegend, ist nach einer 
überaus intensiven Frühjahrsvorbereitung voll im Angriffsmo-
dus. Trainer Bernd Lorenz und seine Jungs wollen unbedingt 
bis zur letzten Runde um die Meisterschaft mitspielen.

Unser Damen-Team, letzte Saison leider aus der Frauen Ti-
roler-Liga abgestiegen, konnte den etwas knappen Kader 
mit einigen talentierten, jungen Spielerinnen aus der Region 
aufstocken. Für Trainerin Cilli Larch hieß es nun im Herbst 
vermehrt die jungen Spielerinnen zum Einsatz zu bringen 
und sie in die Mannschaft zu integrieren. Unter diesen Um-
ständen ist der 3. Platz eine überraschende, aber erfreuliche 
Entwicklung. Auch der direkte Wiederaufstieg in die Tiroler- 
Liga ist nach wir vor aus eigener Kraft machbar.

Sehr zur Freude aller Spieler und Spielerinnen erneuerte die 
Gemeinde die bestehende, aber nicht mehr ganz wettkampf-
taugliche Flutlichtanlage am Sportplatz Brixlegg. Die neue 
LED-Beleuchtung bietet nicht nur eine wesentlich bessere Aus-
leuchtung der Sportfläche sondern ist zudem auch stromspa-
render und besser regelbar. Ein riesengroßes „Danke“ dafür 
an Bürgermeister Rudi Puecher, sein Team und den gesamten 
Gemeinderat!

Somit wäre eigentlich alles angerichtet, für eine spannende, 
hoffentlich verletzungsfreie und erfolgreiche Frühjahrssaison. 
Wir freuen uns auf euren Besuch unserer Heimspiele!

In diesem Sinne, „man sieht sich“
Eure SPG

Text: Dietrich Rogler
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SPG Brixlegg Rattenberg Reith

Bei der SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith wird auch im Winter 
nicht auf der faulen Haut gelegen. Um bestens vorbereitet in 
das Frühjahr starten zu können, muss der Körper  auch in der 
kalten Jahreszeit geschunden werden.

Da in dieser Zeit unsere Plätze für das Training nicht geeignet 
sind, muss dazu in die umliegenden Hallen ausgewichen wer-
den. Natürlich stehen diese nicht exklusiv der SPG zur Verfü-
gung. Die Gemeinden Brixlegg und Reith schaffen es aber im-
mer wieder, die rare Hallenzeit gerecht auf die vielen Vereine 
aufzuteilen. Die SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith stellt mit KM, 
1b, Damen, U15, U13, U12, U9, U8 und Kleinkinder 9 Mann-
schaften. Jede einzelne hat ihre Trainingszeit bekommen. Vie-
len Dank an die Gemeinde Brixlegg und Reith für diese Unter-
stützung.

Im Februar 2023 konnte die SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith 
auch endlich wieder ihr traditionelles Damen- und Nachwuchs-
Hallenturnier veranstalten. Nach zwei enthaltsamen Jahren 
waren dazu 6 Damenmannschaften und 32 Nachwuchsmann-
schaften angetreten.

Die SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith war mit einer Damen-
mannschaft, einer U7, einer U8 und einer U9 Mannschaft ver-
treten. Den Anfang machten die Damen am Freitag. Unsere 
SPG Mädels traten mit gleich zwei Mannschaften an und er-
reichten den 3. und 5. Platz. Turniersieger wurden die Spiele-
rinnen des SK Wilten. Die U9 Spieler von Mario und Claudio 
waren am Samstag am Start. Ein Sieg und ein Unentschieden 
brachten Gruppenplatz 2 hinter dem FC Kufstein. Im Spiel um 
Platz drei musste man sich schließlich der SPG Westliches 
Mittelgebirge mit 1 : 3 geschlagen geben und erreichte somit 
den guten vierten Platz. Den Turniersieg bei der U9 holte sich 
der FC Kufstein. Am Sonntag waren die Spieler der U7 und U8 
an der Reihe. Beide Mannschaften wurden von den Trainern  
Mathias und Tobias gecoacht. Die U7 erspielte sich den 6. Platz. 
Die U8 konnte sich im Spiel um Platz 5 gegen den FC Wacker 
Alpbach durchsetzen. 

Finale Kidscup in Brixlegg

Das Foto zeigt Obmann Dieter Rogler mit den von den Trainern zu den besten Spielerinnen des Turniers gewählten Akteurinnen, darunter mit Christina 
Brunner (2.vl.) und Torschützenkönigin Emma Sgardelly (4.vl.) 2 Spielerinnen unserer SPG

Kein Turnier ohne Helfer. Neben den Hauptakteuren braucht 
es natürlich viele Helferlein und Unterstützer. Turnierleitung, 
Schiedsrichter, Kantine… alle Jobs wurden besetzt. Auch kuli-
narisch wurden wir verwöhnt. Zahlreiche Kuchenvariationen, 
Muffins, Brote, Pizza… für jeden war etwas dabei.

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben. Ein großes 
Dankeschön geht auch an die zahlreichen Sponsoren.

Text und Foto: Alex Schwaiger

Der Nachwuchs hat das Training 
schon wieder nach draußen ver-
legt. 

Die SPG Brixlegg/Rattenberg/
Reith ist immer auf der Suche 
nach sportbegeisterten Kindern, 
welche sich für den „schönsten 
Sport“ der Welt Fußball interes-
sieren. Schnupper-Trainings fin-
den immer freitags von 17 bis 18 Uhr am Fußballplatz in Brix-
legg statt. In unserem Folder, der in der Gemeinde, Schulen, 
Kindergärten und verschiedenen Geschäften aufliegt, könnt 
ihr noch mehr über das Thema Fußball, unseren Verein und 
seine Philosophie und Leitsätze nachlesen. 

Für weitere Informationen zu unserem Verein, Aufnah-
me, Mannschaften, Spieler und Trainer besucht unsere 
Homepage: vereine.oefb.at/SpgBrixleggRattenberg/News  
oder setzt euch direkt mit unserem Nachwuchsleiter  
Alex Schwaiger unter der Telefonnummer 0660/7095093 in 
Verbindung.

Wir freuen uns auf Dich, bis bald bei der SPG Brixlegg
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Bogensportverein Navajos   /  SV Brixlegg ZV Leichtathletik 

Auch im Winter wird beim BSV Navajos fleißig trainiert. Dies 
konnte vor allem unsere Jugend wieder bei spannenden Tur-
nieren unter Beweis stellen.

Bei der WA-Indoor in Lustenau waren wir wieder stark vertre-
ten. Bei unseren Traditionellen Schützinnen U15 und Schüt-
zen U18 konnte jeweils ein erster Platz erreicht werden. Auch 
unsere Recurve Schützinnen und Schützen konnten ganz oben 
auf dem Stockerl landen.

Anfang März fand die Österreichische Meisterschaft Indoor in 
Klagenfurt statt. Es war ein super erfolgreiches Wochenende 
für uns und unseren Nachwuchs! In den Altersklassen konn-
ten wir zwei Österreichische Meisterinnen, sowie einen Vize-
meister erreichen.  Im Anschluss konnte Hannah Brandstetter 
bei den Staatsmeisterschaften noch groß auftrumpfen und er-
kämpfte sich im Einzel den hervorragenden 4. Platz, sowie den 
Vizestaatsmeistertitel in der Mannschaft.

Wir sind sehr stolz auf die Leistungen, die von unserem Nach-
wuchs immer wieder erreicht werden und freuen uns schon 
auf die kommende Sommersaison, sowie auf viele erfolgreiche 
Outdoor-Turniere. Bei Interesse am Bogensport kann gerne 
an einem unserer Trainings teilgenommen werden. Weitere 
Informationen dazu findet man auf unserer Homepage www.
bogensport-brixlegg.at

Text und Fotos: Eva Moser

BSV Navajos Brixlegg – Reith i. A.

WA-Indoor Lustenau

ÖM Klagenfurt

Die Jahreshauptversammlung des SV 
Brixlegg Zweigverein Leichtathletik war 
wie jedes Jahr ein informativer und un-
terhaltsamer Abend. Wir konnten unse-
ren Athletinnen und Athleten zu 20 ers-
ten Plätzen bei Tiroler Meisterschaften im 
Jahr 2022 gratulieren!

Doch es standen noch besondere Ehrungen auf der Tagesord-
nung. Irene Klikova betreut seit über 35 Jahren „ihre“ Damen 
im Kraftraum, Karin Rupprechter ist seit 25 Jahren im 
Ausschuss unseres Vereins. Beiden wurde als Dank für 
ihre langjährige und tatkräftige Mitarbeit das silberne 
Ehrenzeichen des Brixlegger Sportvereins verliehen.

Im Rahmen der ASVÖ-Initiative „Engagiert wie du“ 
überraschten die jungen Athleten ihren Nachwuchs-
trainer Gregor Knittelfelder. ASVÖ-Bezirksobmann 
Johann Schlichenmaier lobte die Arbeit und das En-
gagement von Gregor und unter großem Jubel wurde 
ihm eine Urkunde übergeben.

Text: Renate Reisigl
Fotos: Helmar Reisigl

Jahreshauptversammlung war 
Abend der Ehrungen

vl.n.r..: Tina Reisigl-Moser, Karin Rupprechter, Irene Klikova, Johann 
Schlichenmaier

Johann Schlichenmaier 
und Gregor Knittelfelder 

mit AthletInnen
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Eigensinn entwickeln – demokratisch denken Roundtable in Brüssel

Am Abend des 3. Dezember starte-
ten wir unsere Reise nach Brüssel, 
um die Jugendlichen dabei zu be-
gleiten um ihre, im Rahmen des Pro-
jektes „YouPart“ in Wien und Prag 
ausgearbeiteten, Forderungen im 
Europäischen Parlament vorzutra-
gen. 

Nach letzten Vorbereitungen an Tag eins, machten wir uns am 
zweiten Tag auf den Weg ins Parlament. Dort, in einem eigens 
dafür vorgesehenen Plenarsaal, stellten die einzelnen Gruppen 
ihre Demands -also Forderungen -  zu den Themen: „Gesund-
heitspflege, LGBTQIA+, Frauenrechte, Interkulturalität, Schuli-
sche Ausbildung, Jugendarbeit, Sport, Ökonomie, Umwelt, und 
Migration und Flüchtlinge“ vor. Anschließend wurde mit den 
PolitikerInnen über die Themen diskutiert.

Passend zur Vorweihnachtszeit hatten wir auch die Möglichkeit 
am dritten Tag, während einer Citytour durch Brüssel, Krippen 

aus aller Welt in den Kathedralen St. Michael und St. Gudula zu 
bestaunen und die Abende mit Spaziergängen über die Weih-
nachtsmärkte ausklingen zu lassen.

Demokratie analog erleben zu können, nicht immer nur Zu-
hörer sein zu müssen, der Austausch mit jungen Menschen 
aus sechs verschiedenen Ländern, im demokratischen Prinzip 
Forderungen zu erarbeiten und das in englischer Sprache, war 
ein außergewöhnliches Erlebnis! Und dies nicht nur für unsere 
Jugendlichen, sondern auch für uns als BetreuerInnen.

Merci à tous les participants!

Weitere Fotos unserer Reisen und Projekte findet ihr auf unse-
ren Social-Media Kanälen.
Facebook und Instagram: Jugendtreff Mikado 
Sowie auf unserer Website: https://bit.ly/3KfXtiU

Text und Fotos: Sabrina Unterberger

Kickboxen  /  Jugendtreff Mikado

Europacup im Kickboxen

Vom 10. bis 12.02.2023 fand in Karlovac, Kroatien, der erste 
Europacup im Kickboxen statt, was gleichzeitig auch den Be-
ginn der diesjährigen Turniersaison für den KC Kruckenhauser 
(Profitness Brixlegg) bedeutete. Alle 7 entsandten Athleten- 
Innen konnten mit durchwegs soliden Leistungen überzeugen 
und sich in dem stark besetzten Teilnehmerfeld nach der lan-
gen Wettkampfpause mit etlichen gewonnen Kämpfen gegen 
die internationale Konkurrenz behaupten. 

Eine Klasse für sich war die erst 14-jährige Nadine Moser, wel-
che in der Disziplin Leichtkontakt -50kg in der U16 den Europa-
cup Titel gewinnen konnte. Beim Pointfighting holte sie sich in 
der offenen Gewichtsklasse „Grand Champion“ zusätzlich noch 
die Silberne. In der allgemeinen Klasse besonders hervorzuhe-
ben sind die Leistungen von der Brixleggerin Lisa Heim, die im 
ersten Turnier der Saison in der Gewichtsklasse -55kg (Disziplin 
Pointfighting) den dritten Platz erreicht hatte. Auch konnte Fa-
bian Verschnig (Bronze Herren -89kg) im Pointfighting, sowie 

Lisa Heim (blauer Anzug)

Christian Pohl im Leichtkontakt (Silber Herren -84kg) mit einer 
Medaille nach Hause fahren. 

Auch wenn es diesmal trotz Siegen in den Vorrunden nicht für 
alle in die Medaillenwertungen gereicht hat, ist dies ein starkes 
Ausrufezeichen des KC Kruckenhausers (Profitness Brixlegg) für 
die kommenden Wettkämpfe und man darf gespannt sein, was 
die laufende Saison noch mit sich bringen wird.

Text und Foto: KC Kruckenhauser
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Beim Brixlegger Weihnachtsmarkt, am 
03.12.2022, wurden am Stand der Kinder-
krebshilfe verschiedene Dinge verkauft und 
dabei 1.800 € eingenommen. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben. Das Geld wurde im Jänner der 
Kinderkrebshilfe Tirol übergeben.

Text und Foto: Erwin Kastner

Brixlegger Weihnachtsmarkt

Einkaufen und Lose sammeln hieß es auch dieses Jahr wieder 
vom ersten Adventsamstag bis zum Heiligen Abend in Brixlegg. 
Die Weihnachtslosaktion erfreute sich auch heuer wieder gro-
ßer Beliebtheit und ganze 135.500 Lose wurden an die Ein-
kaufenden vergeben. Am 27.12.2022 wurden dann unter no-
tarieller Aufsicht die 17 Gewinnlose sowie die Nummer für die 
Serienlose gezogen. Die drei Hauptgewinne wurden zu einer 
feierlichen Übergabe im Gasthaus Herrnhaus eingeladen, die 
anderen Preise wurden direkt bei den Betrieben übergeben. 

Der erste Preis ging an Ibrahim Bayar aus Brixlegg, er gewann 
einen Einkaufsgutschein von der Firma Giesswein im Wert von 
1.200,– EURO. Der zweite und dritte Hauptgewinn gingen an 
Carmen Entner-Barra (Gutschein im Wert von 800,– EURO von 
Conny’s Sport und Mode) sowie Astrid Summerer (Gutschein 
im Wert von 800,– EURO von Sport Schwaighofer). Die Brix-
legger Wirtschaft bedankt sich bei allen Firmen für das Bereit-
stellen der tollen Preise sowie bei allen fleißigen Einkaufenden 
in Brixlegg und wünscht allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
viel Freude mit den Preisen.

Brixlegger Weihnachtslosaktion

Scheckübergabe in der Kinderklinik Innsbruck, v. l.: Dr. Thomas Müller,  
Direktor der Kinderheilkunde, Hermann Dengg, Ursula Mattersberger, 
Obfrau der Kinderkrebshilfe Tirol, Hedi Dengg (nicht im Bild: Kastner Erwin)

Die drei Hauptpreise wurden bei gemütlichem Zusammensitzen im 
Gasthof Herrnhaus an die Gewinnenden übergeben.

Vorschau: Wir laden alle Brixleggerinnen und Brixlegger schon 
jetzt ganz herzlich zum Genussvollen Frühlingserwachen am 
Samstag, 06.05.2023 ein. 

Text und Foto: Brixlegger Wirtschaft

Weihnachtsmarkt, Weihnachtsaktion & Lebenshilfe Brixlegg

Die Pächter des Restaurants Pasticcio in Brixlegg haben im  
Rahmen der Fußball Weltmeisterschaft ein Public Viewing  
veranstaltet. Bei der Veranstaltung wurde ein Original  
WM Match Ball für einen guten Zweck versteigert. Am Ende 
sind stolze 300 € für den Ball inklusive freiwilligen Spenden 
der Stammgäste des Pasticcios zusammengekommen. Die 
Wirtsleuten verdoppelten den Betrag und beschlossen, das 
Geld dem Lebenshilfe-Arbeitsstandort im Ort zu spenden, um  
barrierefreies und unterstütztes Kommunizieren zu fördern.

„Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Wirtsleuten und 
Stammgästen des Restaurant Pasticcio für diese tolle Unter-
stützung“, erklärt Sabine Schwaiger, Leiterin des Lebenshilfe 
Arbeitsstandortes Brixlegg. „Dies ermöglicht es wieder, einen 
Schritt in die Richtung zu tun, dass alle Menschen die Möglich-
keit erhalten, sich auszudrücken und verstanden zu werden.“

Text: Peter Schafferer

Der Ball der alles ins Rollen gebracht hat
Gastronomen unterstützen die Lebenshilfe in Brixlegg
Wie ein WM-Fußball hilft, dass Menschen sich künftig besser verständlich machen.

Die Pächter des Restaurants Pasticcio in Brixlegg unterstützen die 
Lebenshilfe im Ort. 

Fotocredit © Lebenshilfe Brixlegg
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Landesmusikschule Kramsach

MUSIK HÖREN MACHT SPASS, MUSIK SELBER SPIELEN ERST RECHT ...

Alle kleinen und großen Musikinteressierten sind herzlichst eingeladen, in die Musikräume der Lan-
desmusikschule zu blicken und das gesamte musikalische Angebot unserer Schule kennenzulernen.
Instrumente in kindgerechter Größe können unter fachkundiger Anleitung der Musiklehrer auspro-
biert werden. Die Lehrpersonen beraten bei der Wahl des richtigen Instrumentes, geben Tipps und 
informieren Sie über das breit gefächerte Angebot an unserer Schule.

Das Team der Landesmusikschule freut sich auf deine Besuch! 

DEINE MUSIKSCHULE IN DER REGION 

Landesmusikschule Kramsach 
Alpbach, Brandenberg, Brixlegg, Münster, Radfeld, Rattenberg, Reithi. A. 

6233 Kramsach, Achenrain 40, E-Mail-Adresse: kramsach@lms.tsn.at

Verbindliche Neuanmeldungen können online über die Homepage bzw. im Büro der Landesmu-
sikschule zu den Bürozeiten vorgenommen werden. Die Anmeldefrist für das kommende Schul-
jahr endet mit 31. Mai 2023. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. 05337/63873 
zur Verfügung. Informationen finden Sie auch unter www.musikschulen.at/kramsach.

Wenn du ein Musikinstrument erlernen, Gesangsunterricht oder dein Kind 
für Elementare Musikerziehung begeistern möchtest, dann komme zum

TAG DER OFFENEN TÜR
Freitag, 28. April 2023 14:00 - 17:00 Uhr

Semesterkonzert – 08.02.2023
Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnten wir am 08. 
Februar 2023 im Festsaal der Landesmusikschule in gewohn-
ter Weise endlich wieder unser Semesterkonzert veranstalten.
Es war ein großartiger Konzertabend unserer Schülerinnen 
und Schüler, welche solistisch oder im Ensemble ihre Stücke 
zum Besten gaben und das Publikum begeisterten. 

Der musikalische Bogen spannte sich von der frühen Barock-
zeit über unsere Volksmusik bis hin zu Rhythmen der aktuellen 
Zeit und zeigte eindrucksvoll die musikalische Vielfalt und das 
breitfächerige Angebot unserer Musikschule.

Ich möchte mich bei allen Beteiligten für diesen kurzweiligen 
Konzertabend herzlich bedanken und würde mich freuen, Sie 
bei einem der nächsten Veranstaltungen der Landesmusik-
schule begrüßen zu dürfen!

Text und Foto: Gerhard Guggenbichler, Musikschuldirektor
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Schulen

Besuch der 3a im Second Hand Laden
Im kleinen Kreis, nämlich in unserer Klasse, hatten wir bereits 
in Form eines Kleidertauschmarktes erlebt, wie viel Freude es 
macht, Gebrauchtes an jemanden anderen weiterzugeben.
Nun wollten wir das auch außerhalb unseres Klassenzimmers 
ausprobieren. Dazu statteten wir dem Second Hand Laden 
einen Besuch ab und gaben dort als Kleiderspende die übrig-
gebliebenen Sachen unseres Klassentauschmarktes ab.

Anschließend wurden wir durch den Laden geführt und durften 
auch hinter die Kulissen, und zwar in den Lagerraum, schauen.
Wir staunten sehr, dass es im Geschäft nicht nur Kleidung, son-
dern auch Spiele, Puzzles, Spielsachen, Haushaltsartikel und 
vieles mehr gab. Sogar tolle Bücher waren dort zu finden und 
so suchte sich jeder von uns zum Schluss eines aus.

Vielen Dank an das nette Team im Roten Kreuz Laden- es hat 
uns sehr gut bei euch gefallen!

Texte und Fotos: Christa Rohregger

Strom und Energie
Die Kinder der 2. und 4. Klassen haben im Workshop „O Sole 
mio“ viel über Sonnenenergie gelernt. Die SchülerInnen waren 
mit viel Interesse und Eifer dabei.

Die 4a besucht die Tagesbetreuung des Sozialsprengels

Gestartet wurde mit dem Lied Hexen-Rockn-Roll. Danach üb-
ten die Kinder mit den Klienten das Lied „Mei Huat der hot 
drei Löcher….“ ein. Mit diesem Lied konnten Kindheitserinne-
rungen geweckt werden.

Von den Kindern wurde dann in Kleingruppen das Buch „Herr 
Glück und Frau Unglück“ vorgestellt.Gemeinsam wurden noch 
Bilder zum Thema gestaltet. Es war wieder eine für beide Sei-
ten bereichernde Stunde.
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Almbauerntag & Brixlegger Bäuerinnen

Tiroler Almbauerntag 2022
Am 19. November 2022 wurde im Mehrzwecksaal der  
Gemeinde Ebbs der Tiroler Almbauerntag organisiert vom  
Tiroler Almwirtschaftsverein gefeiert. An diesem Tag werden 
langgediente Almingerinnen und Alminger, dieses Mal aus 
dem Bezirk Kufstein, für ihre Tätigkeit auf Tirols Almen geehrt.
 
Wir gratulieren recht herzlich Richard und Johann Haberl,  
Michael Eberharter sowie Christoph Loinger aus Brixlegg.

Text und Foto: Bezirkslandwirtschaftskammer Kufstein

Zimmermooserer Faschingsfeier
Am Faschingsdienstag luden die Brixlegger Bäuerinnen im Feu-
erwehrhäusl Zimmermoos zu einer kleinen Faschingsparty ein. 
Damen und Herren waren natürlich gleichermaßen gern gese-
hen, und so trafen bald die interessantesten Gäste ein. Rosa 
Elefanten, ein Elchpaar (das sogar sein Baby dabeihatte), ent-
zückende Mini-Mouse-Mädels, ein wunderschönes Schnee-
wittchen mit ihren nicht ganz 7 Zwergen und viele andere lus-
tige Verkleidungen – es war ein großer Spaß! 

Unsere Ortsbäuerin Bettina Unterberger sorgte zusammen mit 
ihrem Ausschuss für unser leibliches Wohl, es wurde getanzt 
und gelacht, und es war ein Vergnügen, nach der langen Coro-
na-Pause wieder einmal den Fasching richtig zu feiern.

„Es war wirklich ein Riesenspaß, unser Zimmermooserer „Fa-
schingsgschnas“. Bettina und ihrem Team sei herzlich gedankt 
für Gaudi, Musik, Speis und Trank!“ 

Text und Foto: Sylvia Adler-Kern

v.l.n.r.: Obmann Josef Lanzinger, LH-Stellvertreter Josef Geisler, 
Richard Haberl, Michael Eberharter, Österreich Obmann 
Erich Schwärzler, NR Josef Hechenberger

Familienbegleitung
für werdende Eltern und Familien mit Kindern von 0-3 Jahren

Wir helfen kostenlos und 
unbürokratisch, wenn...
... in der Schwangerschaft unerwartete Veränderungen auftreten. 
... wenig Unterstützung von PartnerIn oder dem familiären Umfeld da ist. 
... das Kind mehr Aufmerksamkeit braucht, als sie geben können. 
... finanzielle oder soziale Schwierigkeiten auftreten. 
... sie sich psychisch belastet, erschöpft und ausgelaugt fühlen. 
... wenn sie Hilfe benötigen.

+43(0)664/604 6630 480

Adamgasse 4/4.St , 6020 Innsbruck  
+43(0)664/604 6630 480

willkommen@ gesundinsleben.at

www.gesundinsleben.at

@netzwerkgesundinsleben

TIROL
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Freiwillige Feuerwehr

Ob bei Einsätzen, Übungen oder den vielen weiteren Tätigkei-
ten der Feuerwehren, eine gesicherte Kommunikation ist we-
sentlicher Faktor für die erfolgreiche Erfüllung der Aufgaben 
und der Digitalfunk ist hier nicht mehr wegzudenken. Christian 
Moser und Pascal Schneider stellten sich der Herausforderung 
und haben am Bewerb zum neuen Funk-Leistungsabzeichen in 

Funkleistungsabzeichen

Christian Moser Pascal Schneider

Die Kameradschaft ist der Grundpfeiler für eine funktionie-
rende Feuerwehr und muss wie die Ausbildung gepflegt und 
gefördert werden. Dafür werden im Jahresverlauf zahlreiche  
Aktivitäten für unsere Kameraden und deren Familien- 
angehörige durchgeführt.

Kameradschaftspflege 
in der Feuerwehr

Bronze erfolgreich teilgenommen. Die Leistungsprüfung um 
das Abzeichen in Bronze erfolgt in den Stationen Gerätekun-
de, Nachrichtenerstellung und -übermittlung sowie Fragen aus 
dem Funkwesen. Wir gratulieren recht herzlich und bedanken 
uns für die investierte Zeit!

Am 26.11.2022 führte der Feuerwehrausflug nach München. 
Auf dem Programm stand die Besichtigung der Berufsfeuer-
wehr München. Neben dem Austausch von Erfahrungen bot 
sich uns ein interessanter Einblick in den Arbeitsalltag und die 
Abläufe der Berufsfeuerwehr. Nach einer traditionellen Ein-
kehr im Hofbräuhaus folgte der Besuch der Allianz Arena. Trotz 
manch einer bemerkenswerten Einlage am grünen Rasen hat 
sich kein Talentsucher gemeldet, vollzählig traten wir unsere 
Rückreise nach Brixlegg an.

Feuerwehrausflug
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Freiwillige Feuerwehr

Nach langer Zeit konnten wir im Dezember 2022 wieder unser 
traditionelles Jubilare-Essen abhalten. Geladen waren 18 Jubi-
lare ab 60, die in den letzten 3 Jahren ein rundes oder halbrun-
des Jubiläum feiern konnten. Nach einem gemütlichen Essen 
wurde noch die eine oder andere Anekdote aus dem Feuer-

Anfang März war es so weit, Pulverschnee und Pistengaudi. Bei 
bestem Wetter konnten wir unseren jährlichen Schitag im Schi-
gebiet Brixental-Wilder Kaiser genießen. Nach intensivem Pis-
ten-Twist und gemütlichen Mittagessen ging es zur Apres-Party. 

70er-Jubilare: Vinzenz Innerbichler und Peter Schießling

80er-Jubilar: Rupert Rieser

60er-Jubilare: Peter Moser, Peter Ainberger und Alois Haberl

65er-Jubilare: Jakob Schneider, Karl Baumgartner, Rudolf Dengg, Rudi Puecher, 
 Josef Haaser und  Gerhard Kosta

Schitag
Dem Vernehmen nach konnte nicht jede Bar den tanzwütigen 
Ansturm standhalten, erschöpft aber zufrieden mit dem gelun-
genen Tag erfolgte die Rückfahrt nach Brixlegg.

Jubilare-Essen
wehrnähkästchen vergangener Tage zum Besten gegeben. Der 
gelungene Abend wurde durch den Besuch der Anklöpfler ab-
gerundet. Wir gratulieren nochmals allen Jubilaren und freuen 
uns schon auf die nächste Runde.

Für Interessierte ist es nie zu spät, wir freuen uns immer über neue Kameraden
Bist Du dabei?  Bitte um Kontaktaufnahme – 0699 12353716 

Texte und Fotos: Mag. Richard Schwarzenberger
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Hochwasserkatastrophe Neben Hauptpostamt (alter Post)

In Mehrn mit Feuerwehr und Mühlenrad links Sock (damals Durchner), Weinstuben Sigwart, rechts altes Postamt, Reichsbrücke

Passionstheater Lagebesprechung

Burglechnerhaus in Mehrn

Mehrn -überschwemmtes Gebiet Feuerwehrhaus Mehrn

Die Straße nach Mehrn und Alpbach

Chronik Bilder von Überschwemmung 29. Juli 1908
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Römerstraße – Fleisch- und Wurstwaren Friedrich Sieberer Römerstraße mit Konditorei Kienzle – Hacker

Abzweigung unterhalb Weber, Dreieck hinten Villa Proxauf, rechts Dengg „Biber“

vor dem Judenstock und der Drogerie Sieberer, Zugal, Haus Adler, Kienzle – Hacker

Kreuzung Ausserer – Weber Gasthof Goldener Hirsch

oberhalb „Weitei“ – Cilli; Instrumenten-Werkstatt Franz Bradl Wiederaufbau Wohnhaus gegenüber Gratlspitz

ChronikText: Lisi Sternat, Fotos: Arnold Bachmann
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 In der aktuellen Gemeindezeitung ist Ihr Gesundheitsfolder 
„Immunsystem stärken“ beigelegt: In diesem Veranstaltungs-
kalender finden Sie kostenlose Vorträge und Workshops  
zum Thema - verteilt über das ganze Jahr. Ausgewählte  
Fachreferentinnen informieren Sie über neues Wissen und  
Bewährtes zur Stärkung Ihrer Abwehrkräfte. Möglich wird 
das Angebot durch das EU-finanzierte Community Nursing  
Projekt.
 

Viel Freude beim Durchblät-
tern! Nutzen Sie das einma-
lige und kostenlose Angebot 
in Ihrer Nähe und werden Sie  
immunstark! Und damit 
Sie auch wirklich nichts 
verpassen: Notieren Sie 
die Veranstaltung Ihrer 
Wahl gleich im Jahres- 
kalender oder -planer.
  

Herzliche Grüße,
 

Ihre Community Nurse
Martha Fuchs

Community Nurse

Präventiver Hausbesuch
für ein langes, gesundes Leben in 
Ihren eigenen 4 Wänden.

Kostenlos und vertraulich!

Terminvereinbarung unter: 0664/3551959
Ihre Community Nurse

Community Nurse
Martha Fuchs
0664 355 1959
cn@brixlegg.gv.at

NextGenerationEU

Die Vorsorgevollmacht
Damit Sie selbst bestimmen können, wer über Sie bestimmen 
kann. Und wer nicht. So wie es Vorsorgeuntersuchungen für 
die Gesundheit gibt, kann man auch in rechtlichen Fragen 
Vorsorge treffen und damit Sicherheit schaffen. 

Das Erwachsenenschutzgesetz neu hat die Sachwalterschaft, 
wie wir sie bis dahin kannten, bereits 2018 abgelöst. Damit 
wird wesentlich mehr Selbstbestimmung ermöglicht. 

Es gibt nun die Möglichkeit zu bestimmen, WER für einen 
entscheiden soll, falls man selbst einmal nicht mehr dazu in 
der Lage ist. Tritt dieser Fall des zukünftigen Verlusts der Ge-
schäftsfähigkeit, der Einsichts- und Urteilsfähigkeit oder der 
Äußerungsfähigkeit ein (z.B. durch eine weit fortgeschrittene 
Demenzerkrankung, durch einen Unfall oder durch Koma) 
und wird dies durch ein ärztliches Zeugnis bestätigt, ist auto-
matisch die Person, die man vorher in der Vorsorgevollmacht 
dazu ausgewählt hat, der Erwachsenenvertreter. 

Es braucht dann keinen „Sachwalter“ mehr. Natürlich soll so 
eine Verantwortung nur einer sehr nahestehenden Vertrau-
ensperson gegeben werden. Die Vorsorgevollmacht kann an 
eine Person für alle Lebensbereiche oder auch für Teilberei-
che an verschiedene nahestehende Menschen erteilt wer-
den.  Sie kann jederzeit widerrufen werden. 

Vorsorgevollmachten müssen in schriftlicher Form bei einer 
Notarin oder einem Rechtsanwalt (oder beim Erwachsenen-
schutzverein, wenn dort Kapazitäten vorhanden sind) errich-
tet werden. Erst wenn sie im ÖZVV (Österreichisches Zentra-
les Vertretungsverzeichnis) eingetragen werden, sind sie auch 
in Kraft. www.oesterreich.gv.at/vorsorgevollmacht

IMMUNSYSTEM 

STÄRKEN
Vorträge & Workshops

in Brixlegg

Liebe BrixleggerInnen!
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Aus „alt“ wird „neu“

Die Ausbildung zur diplomierten Gesundheits- und Kranken-
pflegeperson dauert drei Jahre. Ein erfolgreicher Abschluss 
berechtigt die Absolventen zur Pflege und Betreuung von 
Menschen aller Altersstufen bei körperlichen und psychi-
schen Erkrankungen. 

Weitere Arbeitsfelder sind die pflegerische Mitwirkung an 
der Rehabilitation, der primären Gesundheitsversorgung, 
der Förderung von Gesundheit und der Verhütung von Krank- 
heiten im intra- und extramuralen Bereich sowie die Mit- 
arbeit bei diagnostischen und therapeutischen Verrichtun-
gen auf ärztliche Anordnung.

Pflege ist ein vielfältiger Beruf, der nicht nur jungen Men-
schen am ersten Bildungsweg Erfüllung bringt. Dank der 
sinnstiftenden Tätigkeiten ist die Pflege auch für all jene 
spannend, die auf der Suche nach Veränderung einen zwei-
ten Bildungsweg einschlagen möchten. 

Ausbildung zur diplomierten Gesundheits- und Pflegeperson

BKH-Kufstein

Der Weg in die Pflege steht jedem offen – egal ob Schul- 
abgänger, Quereinsteiger, Karenzrückkehrer, Menschen in 
Arbeitsstiftungen oder Fachschulabsolventen.

Diplomausbildung ab Oktober 2023

Ab 2. Oktober 2023 startet die Ausbildung zur „diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpfleger:in“ (kurz DGKP) am Pflege 
Campus Kufstein.

Zukunftsberuf mit Jobgarantie

Nach Abschluss der Ausbildung stehen folgende Einsatz-
möglichkeiten offen: Arbeiten in Spitälern, in Kur- und Reha- 
zentren, Einrichtungen der Behindertenbetreuung, bei  
ambulanten Pflegediensten, in Altenwohn- und Pflege- 
heimen, bei niedergelassenen Ärzten, als selbstständig  
tätige Pflegeperson etc.

Text: Tamara Wohlschlager, BA

Foto: Phelps

Fakten zur Diplomausbildung

Anmeldung möglich bis: 31. Mai 2023
Start der Ausbildung: 2. Oktober 2023
Dauer: 3 Jahre
Unterrichtszeiten: MO – FR ganztags

Alle Ausbildungs-Starts sowie Details: 
www.pflegecampus.at/ausbildung
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DIE E5-GEMEINDE BRIXLEGG IM PORTRAIT

Die Marktgemeinde Brixlegg ist seit dem Programmbeitritt 
2015 eine von aktuell 50 e5-Gemeinden in Tirol. Die Stei-
gerung der Energieeffizienz und der verstärkte Einsatz von 
Erneuerbaren Energien steht dabei im Fokus der Umsetzun-
gen. Mit der Unterstützung unseres Partners, der Energie-
agentur Tirol, setzt auch Brixlegg bewusst auf Ressourcen-
schonung und klimafitte Entwicklungsstrategien.

Eine Fortsetzungsgeschichte in 6 Teilen – Teil 1

 Wie ist das e5-Programm aufgebaut

Das Tätigkeitsfeld umfasst strukturell alle direkten Hand-
lungsbereiche der Gemeinde, unterteilt in die sechs Hand-
lungsfelder Entwicklungsplanung und Raumordnung, Ge-
meindeeigene Gebäude und Anlagen, 
Versorgung und Entsorgung, Mobilität, 
interne Organisation und Kommunika-
tion/Kooperation. Anhand eines ein-
heitlichen Maßnahmenkatalogs set-
zen e5-Gemeinden gezielt, Schritt für 
Schritt ihre Aktivitäten zur Weiterent-
wicklung im Programm um.

Die Planung und Umsetzung der jewei-
ligen Maßnahmen wird vom e5-Team 
überlegt und auf den Weg gebracht. 
Für die Ausführung braucht es darüber 
hinaus das Engagement der politischen 
Gemeindeführung ebenso wie die Mit-
arbeit der Gemeindebelegschaft.

Wie erfolgt die Bewertung und Auszeichnung

Die erreichbaren Punkte pro Maßnahmen sind auf die Mög-
lichkeiten der Gemeinden abgestimmt. Aus der Anzahl der 
erreichten Punkte ergibt sich, bezogen auf die maximal 
mögliche Punktezahl, der für die Einstufung relevante Um-
setzungsgrad in Prozent. Das Ergebnis der Bewertung wird 
im Rahmen des alle vier Jahre durchgeführten Audits fest-
gestellt und die Gemeinde dafür mit ein bis fünf „e“ ausge-
zeichnet. Die maximale Bewertung von 5 e erhält man für 
75% Umsetzungsgrad. 

Bisher erreicht

Die Gemeinde Brixlegg schaffte bei der Erstzertifizierung 
2017 eine Bewertung mit 3 e, eine Verbesserung auf 4 e 
konnte bereits beim zweiten Audit 2021 erreicht werden.

Wer arbeitet im e5-Team mit und 
welche Ziele werden verfolgt

Nach den Gemeinderatswahlen 2022 hat sich ein neues, mo-
tiviertes e5-Team formiert, die Teamleitung obliegt nach wie 
vor Alfred Landl.

e5-Ausschuss

Zitat von e5-Vorsitzenden Alfred Landl

Klimawandel und Klimaschutz, erneuerbare Energieträger, 
Ressourcenschonung - Schlagworte, die wir nahezu tagtäg-
lich in den Medien lesen können und die uns vor Augen füh-
ren, wie wichtig das Thema Energie für unsere Gesellschaft, 
für unsere Wirtschaft und damit für unsere Gemeinde ge-
worden ist. Durch Energiesparmaßnahmen und Umstellung 
auf erneuerbare Energien gehen wir einen großen Schritt in 
Richtung größerer Energieunabhängigkeit und sorgen gleich-
zeitig für nachhaltiges Wirtschaftswachstum. 

e5-Ausschuss

energieeffiziente 
Gemeinde Brixlegg

Grafiken: Energieagentur Tirol

Grafik: e5-Gemeinden in Tirol (Stand 2022)
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e5-Ausschuss

Mein Anliegen ist es, einen persönlichen Beitrag für die Er-
haltung einer lebenswerten Umwelt in unserer Region zu 
leisten, indem wir im e5-Ausschuß Ideen und Vorschläge für 
eine „energieeffiziente Gemeinde“ erarbeiten.

Welche Umsetzungen hat das e5-Team bisher auf 
den Weg gebracht

Im 1. Teil: Handlungsfeld Mobilität:

Das E-Carsharing-Angebot: seit 2018 steht am Gemeinde-
amt für die Bevölkerung ein Leihauto zur Verfügung und 
wird als geteiltes Dienstauto von den Gemeindebedienste-
ten ebenso wie von Privatpersonen als Gelegenheitszweit-
auto genutzt.

E-Rikscha für Seniorenheim: Ausfahrten mit der beliebten 
E-Rikscha sind seit 2020 möglich.

Für PensionistInnen und Personen mit eingeschränkter  
Mobilität gibt es seit 2021 ein Dorftaxiangebot.

Weiterentwicklung der Radinfrastruktur mit einheitlicher 
Beschilderung, systematischer Radweganalyse und Moder-
nisierung des Bikestop - Angebotes.

Eine Fortsetzung der Teamvorstellung und umgesetzten 
Maßnahmen erfolgt auf den e5-Seiten der nächsten Ge-
meindezeitungsausgabe.

Text: e5-Ausschuss der Marktgemeinde Brixlegg
Fotos: Energieagentur Tirol_West.Fotostudio

Dorftaxi Brixlegg
Gutschein für 1 Fahrt mit Veli´s Taxi
Zone 1
Wert € 6,00
Telefon-Nummer Veli´s Taxi:
0676 5337666 Lfd.Nr. 23.071

brixlegg
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Klimaseiten
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Wie nehmen Sie den 
Klimawandel wahr?
Eine Online-Umfrage der Klimawandel-Anpassungsmodell- 
regionen 

Die Folgen des Klimawandels sind auch bei uns spürbar. Im Rah-
men dieser Umfrage interessieren wir uns für Ihre Einstellung 
zum Klimawandel und Ihre persönlichen Erfahrungen zu den Fol-
gen des Klimawandels. Die Umfrage ist anonym und dauert ca. 8 
Minuten. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 16 Jahren, 
die in der Region wohnen, arbeiten oder zur Schule gehen.

Danke fürs Mitmachen bis zum 14. Mai 2023!
Eure KLAR! Managerin Renate Doppelbauer

Code einscannen & mitmachen!

Die Region Alpbachtal ist seit 2022 Klimawandelanpassungs-
region (KLAR) – Informationen dazu und zu unseren aktuellen 
Veranstaltungen finden Sie unter www.alpbachtal2050.at

Vortrag: Gärtnern in Zeiten 
des Klimawandels

Gründungsabsicht einer regio-
nalen „Energiegenossenschaft“
Die „KlimaWerkstatt Alpbachtal“, als Gemeindeverband von 
Alpbach, Reith, Brixlegg, Kramsach und Münster, möchte ge-
meinsam mit Ihnen eine regionale Energiegenossenschaft grün-
den. Mit unserer Initiative wollen wir die regionale Energieer-
zeugung in die eigene Hand nehmen und unsere Bürger:innen 
dabei unterstützen die Energiewende selbst zu gestalten, denn 
in unserer Energiegenossenschaft wird Energie lokal produ-
ziert, geteilt und in der Nachbarschaft genutzt. Unser Ziel ist, 
langfristig ein Preissystem aufzubauen, das vom Energiemarkt 
weitestgehend unabhängig ist und Wertschöpfung in der Re-
gion erzeugt.

Wenn sich die Öffentlichen Einrichtungen, Unternehmen und 
Bürger:innen unserer Region zusammenschließen, um die 
Energiezukunft der Region gemeinsam zu gestalten, schaffen 
wir eine Win-win-Situation für alle - für Sie, Ihre Nachbar:innen 
und die Region! 

Wir suchen daher Produzenten von erneuerbarem Strom, Kon-
sumenten oder beides. Denn nur wenn wir eine ausgewoge-
ne Balance zwischen Erzeugung und Verbrauch herstellen, wir 
unsere Genossenschaft erfolgreich sein. 

Wir rufen Sie als Unternehmer:in, Privatperson, Landwirt:in, 
Tourismusbetrieb etc… dazu auf, Ihr Interesse an der Teilnahme 
zu anzumelden! Nutzen Sie dafür bitte das Formular auf unse-
rer Homepage www.alpbachtal2050.at und beantworten Sie 
ein paar wenige Fragen. Ihre Angaben sind völlig unverbindlich 
und helfen uns bei der Planung der Energiegemeinschaft. 

Auf unsere Website finden Sie zudem aktuelle Infos zu Förde-
rungen für erneuerbare Energie, Mobilität und Sanierung sowie 
spannende Veranstaltungen der KlimaWerkstatt Alpbachtal.

Hitze, Starkregen, Trockenheit – unser Klima hat sich in den letz-
ten Jahren bereits spürbar verändert und wird sich noch weiter 
ändern. Wie gehen wir damit in unseren Gärten um? Welche 
Pflanzen- und Gemüsearten werden zukünftig noch wachsen? 

Wie schaffen wir kühle Plätze im Garten? Wie können wir durch 
klimaangepasste Gärten neuen Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen schaffen und dabei gesunde Lebensmittel produzieren?

Mi, 12.April 2023  19:00  Aula MS Brixlegg

Der Naturgarten-Profi Matthias Karadar vom Tiroler Bildungs-
forum zeigt wie der eigene Garten klimafit & insektenfreundlich 
werden kann. Im Anschluss gibt es noch Zeit für Fragen & Dis-
kussion. Eine Veranstaltung der KlimaWerkstatt Alpbachtal in 
Zusammenarbeit mit dem OGV Brixlegg
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Klimaseiten

Ein Garten für die Artenvielfalt
Ob Schmetterlinge, Vögel oder Wildbienen – Viele dieser Tiere 
sind immer seltener zu sehen. In unseren Gärten können wir 
ihnen aber ein neues Zuhause schaffen. Aber wie?

Heimisch mit Mehrwert

Unsere Tierwelt, besonders die Insekten, sind Feinschmecker. 
Ca. 90 % der pflanzenfressenden Insekten, wie Wildbienen oder 
Schmetterlinge, sind auf bestimmte heimische Pflanzen spezia-
lisiert. Die Witwenblumen-Sandbiene fliegt auf Witwenblumen 
und Skabiosen, denn ihre Larven fressen nur diesen Pollen. 
„Wir von Natur im Garten rühren die Werbetrommel für diese 
Pflanzen, die meist noch schwer erhältlich sind“, so Matthias 
Karadar, Projektleiter von Natur im Garten. Der Vorteil: Heimi-
sche Pflanzen sind unkompliziert und benötigen kaum Pflege. 

Tiere lieben Gehölze

Sträucher und Bäume geben einem Garten Struktur, schaffen 
Räume und Nischen. Aber auch bei unseren Insekten und Vö-
geln stehen sie hoch im Kurs. Vom Faulbaum fressen 36 Vogel-
arten die Früchte. Und der Zitronenfalter legt nur hier seine 
Eier ab – denn die Raupen fressen nur Faulbaum-Blätter. Zu-
dem blüht dieser unscheinbare Kleinbaum über den ganzen 
Sommer! Das freut Wild- wie Honigbienen. 

Für kleine Gärten eigenen sich auch naturnahe Rosen oder 
Zuchtformen von heimischen Gehölzen, die besonders klein 
bleiben. Diese gibt es z.B. von der Purpurweide oder Latsche, 
aber auch der Stechpalme und Felsenbirne. 

Nicht nur für die Tiere

Im Naturgarten darf der Gemüse- und Obstgarten nicht fehlen. 
Obst und Gemüse wird im Garten ohne Kunstdünger und Pesti-
zide angebaut. Und auch der Transportweg vom Garten auf den 

eigenen Teller ist mit wenigen Metern überaus kurz. Das spart 
CO2 aber auch Verpackungsmüll. Das schmackhafte Obst und 
Gemüse also ein Win-Win für Natur und uns Menschen.
Wer mehr zum Thema „Naturnahes Gärtnern“ erfahren möch-
te, ist herzlich zu den kommenden Veranstaltungen eingeladen, 
die von der KLAR!Alpbachtal in Zusammenarbeit mit dem Obst- 
und Gartenbauverein, dem Tiroler Bildungsforum und Natur im 
Garten organisiert werden:

Wie wird mein Garten klimafit?

Mittwoch, 12. April 2023, 19.00 Uhr, Aula Mittelschule Brixlegg 
Gärtnern in Zeiten des Klimawandels. Ein Vortrag mit vielen 
praktischen Tipps und Tricks mit Matthias Karadar, Biologe und 
Projektleiter von Natur im Garten Tirol

„Natürlich sauber“ – ökologische Reinigungsmittel

Donnerstag, 13. April 2023, 19.30 Uhr, Veranstaltungssaal Alp-
bach

Ein Workshop rund um die natürliche Reinigung für zuhause
mit Ingried Unterberger, Dipl. Gesundheits- und Kranken-
schwester, Anmeldung unter 0664/1552992 (begrenzte Teil-
nehmerzahl)

Natur im Garten Info-Stand

Samstag, 6. Mai 2023, 9:00 bis 15:00 Uhr, Herrnhausplatz
Weil jeder Quadratmeter zählt! Ein umfangreiches Beratungs-
angebot mit der Natur im Garten Beraterin
Gabi Walcher und dem Umweltausschuss Brixlegg

Text: Matthias Karadar, Natur im Garten
Foto: Tiroler Bildungsforum
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© Tiroler Bildungsforum
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Der „Frühjahrsputz“ in unserer Gemeinde ist mittlerweile ein 
Fixpunkt in unserem Veranstaltungskalender. Achtlos wegge-
worfener Müll schadet nämlich der Umwelt und stört außer-
dem das Ortsbild. Das Bewusstsein für die negativen Auswir-
kungen der oft gedankenlos weggeworfenen Abfälle wächst. 
Ungefähr die Hälfte des gesammelten Mülls besteht aus Wert-
stoffen, die bei richtiger Entsorgung umwelt- und kostenscho-
nend verwertet werden könnten.

Übrigens: Die durchschnittliche Verrottungsdauer einer PET-
Flasche liegt bei 300 Jahren, bei einer Aludose sind es sogar 
500 Jahre. Natürlich sind das nur Schätzungen, denn die ersten 
PET-Flaschen sind gerade einmal gut 50 Jahre alt. Zigarettenfil-
ter werden von vielen als kleine, harmlose Baumwollstückchen 
angesehen. Sie bestehen aber aus Cellulose Acetat, das ein 
schwer abbaubarer Kunststoff ist. Die kleinen Zigarettenstum-
mel brauchen 5 bis 10 Jahre bis die Filter zerfallen. Außerdem 
sind in einem dieser Stummel bis zu 4.000 schädliche Stoffe zu 
finden. All diese Bestandteile machen die kleinen Zigaretten-
reste somit zu Sondermüll!

Miteinander Müll sammeln ist ein direkter Beitrag zum Um-
weltschutz und fördert ganz nebenbei die Dorfgemeinschaft. 
Beim Bauhof werden alle Freiwilligen mit Handschuhen, Greif-
zangen und Müllsäcken ausgestattet – danach gibt es als Be-
lohnung eine kleine Jause.

Text: Lea Ventura
Fotos: Florian Jeram-Kofler

Müllsammelaktion 2023

Umweltseiten
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Grünschnittlager 
in der Hagau
Was darf bei dem Grünschnittlager in der Hagau ange-
liefert werden: Schnittblumen, Rasenschnitt, Laub, Baum-, 
Hecken- und Strauchschnitt sowie Reisig

Was passiert mit dem angelieferten Material:
In regelmäßigen Abständen wird das angelieferte Material 
von einem Schredder zerkleinert. Das zerkleinerte Material 
wird dann an diverse Abnehmer weitergegeben. Bei Verun-
reinigtem Material erhöhen sich die Übernahmekosten die 
jeder wieder zahlen darf. 

Warum darf dort kein Bioabfall entsorgt werden:
Bioabfall soll bei einer genehmigten Kompostieranlage oder 
Biogasanlage abgegeben werden. Dies geschieht für gewöhn-
lich über die Biomüllabfuhr in der Gemeinde. Diese Anlagen 
erfüllen einen hohen Standard beim Abwassermanagement so-
wie bei anderen Hygienerichtlinien, die regemäßig kontrolliert 
werden. Bei Nichtbeachtung in der Hagau kann es im schlimms-
ten Fall sogar zu einer Schließung der Anlage kommen.

ACHTUNG Asche gehört abgekühlt 
in den Restmüll!
Auch wenn man nur mit einem „sauberen Holz“ einheizt, 
sammeln sich durch die Verbrennung Schwermetalle und 
Giftstoffe in der Asche an. Brandgefahr! Die Asche lange ab-
kühlen lassen damit kein Brand entsteht. Siehe Bild.

Text und Foto: Florian Jeram-Kofler

Am Freitag, den 09. Juni 2023, findet 
die nächste GIFTMÜLLSAMMLUNG von 
13.00 bis 17.00 Uhr am Recyclinghof des 
AMU, Kramsach statt. 

Giftmüllsammlung

Nützen Sie die Möglichkeit, die Problemstoffe aus Ihrem Haushalt kostenlos zu 
entsorgen. Nicht zur Problemstoffsammlung gehören Trockenbatterien, Speise-
fette, Speiseöle sowie Leuchtstoffröhren und leere Gebinde. Diese Abfälle kön-
nen Sie zu den Öffnungszeiten am Recyclinghof des AMU Kramsach entsorgen!

Text: Florian Jeram-Kofler

Umweltberatung
Florian Jeram-Kofler
0676 725 72 80
umwelt@brixlegg.gv.at

Samstag, 22. April 2023, 8:00 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, Marktstraße 44a
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Landjugend

Aktuelles von der 
Jungbauernschaft/Landjugend

Du bist mindestens 
14 Jahre alt und 
wärst gerne Teil 
unseres Vereins, 
dann schreib uns 
auf Social Media 

oder per E-Mail an 
jblj.brixlegg.zimmermoos@gmail.com.

Wir freuen uns, 
dich kennenzulernen!

Wie schon in den letzten Jahren ging auch unser heuriger Ro-
delausflug ins Zillertal. Eine außerordentliche Jahreshauptver-
sammlung, Ripperl-Essen, Après-Ski und Rodelgaudi standen 
am Hainzenberg am Programm.

Anfang März organisierten wir einen Tanzkurs mit dem Trach-
tenverein D´Reitherkogler. Es freute uns, dass neben unseren 
Mitgliedern auch viele Interessierte aus Brixlegg und Umge-
bung unserer Einladung gefolgt sind. 

An vier Abenden wurde Boarischer, Polka, Walzer und DiscoFox 
gelernt und geübt. Es waren spannende, lehrreiche und lusti-
ge Tanzstunden. Bei der Gemeinde Brixlegg, die uns die Aula 
der VS als Tanzparkett zur Verfügung stellte, bedanken wir uns 
recht herzlich. Wir würden uns freuen, viele Tänzer auf den 
Tanzflächen der nächsten Veranstaltungen zu treffen. 

Am 3. Juni findet heuer unser all-
jährliches Staudnfest in Zimmer-
moos statt. Wir stecken schon 
mitten in den Vorbereitungen und 
laden alle BrixleggerInnen herzlich 
ein! 

Text und Fotos: LJ/JB Brixlegg/Zimmermoos
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WIR31 · Tel. 0677 61 66 7320 · info@wir31.at · wir31.at

Dieser Stempelpass ist bei allen an der Aktion teilnehmenden Mit-
gliedsbetrieben erhältlich, in den Infobüros des Tourismusverbands 
Alpbachtal & Tiroler Seenland sowie in der Raiffeisen Bezirksbank 
Kufstein in den Bankstellen Brixlegg, Rattenberg, Radfeld, Kramsach 
und Brandenberg, der Raiffeisenbank Alpbachtal in Alpbach und Reith 
i.A., der Raiffeisenbank Münster sowie der Sparkasse Rattenberg AG in 
Rattenberg, Kramsach, Alpbach, Reith i.A. und Münster. 

WIR31-
Einkaufsgutscheine im 
Gesamtwert von 

€ 1.700,- 
am 28.4., 7.6. und 5.7. 
zu gewinnen!

Hol dir deinen Pass und sammle 
6 verschiedene Stempel bei 
deinen nächsten Einkäufen in über 
40 Mitgliedsbetrieben der WIR31

im Herzen der RegionEinkaufen mit

Überraschungspreis
bei jeder Verlosung!

Brixlegger Wirtschaft

KEINEN ABFALL IN DIE ABWASCH!
FETT UND ESSENSRESTE SIND ABFALL, AUCH EIN 
 KÜCHENABFALLZERKLEINERER MACHT SIE NICHT 
KANAL-TAUGLICH! DENN ESSENSRESTE IM KANAL 
HABEN GRAVIERENDE FOLGEN:

• Ablagerungen im Kanal, verstopfte Rohre
• Schäden an Pumpwerken
• Beeinträchtigung der Kläranlagen
• Hohe Kosten für Reinigungen, Wartung und Reparatur 
• Steigende Kanalgebühren für alle Haushalte!
• locken Ratten im Kanalsystem an
• führen zu Geruchsbelästigungen

KÜCHENABFÄLLE RICHTIG TRENNEN UND ENTSORGEN

Aus Speiseresten und verdorbenen Lebensmitteln wird hochwertiger Kompost 
und umweltfreundliches Biogas erzeugt. Öle und Fette werden zu ökologischem 
Biodiesel verwertet. All das ist nur effizient mög-lich, wenn Sie Ihre Küchenabfälle 
korrekt trennen und über die Bio-Tonne und den ÖLI entsorgen.

SO  ENT-
SORGEN SIE 
ESSENS-
RESTE:

Biotonne

ÖLI (Recyclinghof)

Restmüll

KÜCHENABFALL
ZERKLEINERER SIND 
IN ÖSTERREICH 
VERBOTEN!

Auch wenn sie hierzulan-
de beworben und verkauft 
werden: Der Einsatz von 
Abfall-Häckslern für die 
Spüle ist illegal! Das Was-
serrechtsgesetz (WRG) 
verbietet es, Abfälle über 
den Kanal zu entsorgen 
– dazu zählt Restmüll im 
WC genauso wie zerklei-
nerter Küchenabfall in der 
Abwasch. Jeglicher Abfall, 
der illegal über den Kanal 
entsorgt wird, muss auf-
wändig heraus gefiltert 
werden. Eine fachgerechte 
Verwertung ist dann aber 
nicht mehr möglich.

DIE KÜCHEN SPÜLE IST KEINE BIOTONNE

Speisereste, verdorbene Lebensmittel 
(Fleisch, Obst Gemüse, Brot, ...)

Speiseöle und –fette

Knochen
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Volkstheater Brixlegg & Pfarre Brixlegg

Volkstheater Brixlegg spielte Nestroy´s 
„Lumpazivagabundus“.
„Die Welt steht noch länger, sie dreht sich nach wie vor.“ So 
oder so ähnlich könnte ein Resümee über die Frühjahrspro-
duktion 2023 des Brixlegger Volkstheaters lauten. Ein Thea-
terstück, das seine eigentliche Premiere bereits im November 
2022 hatte, dann aber aufgrund einer plötzlichen und schwe-
ren Erkrankung eines Spielers verschoben werden musste. 
Da es das Volkstheater Brixlegg, in diesem Fall die motivierte 
Truppe unter Regisseurin Angelika Klaubauf, jedoch gewohnt 
ist, „Stolpersteinen“ mit kreativen Lösungen zu begegnen, 
wurde auch diese Hürde locker übersprungen und mithilfe 
einer talentierten Neubesetzung konnte im idyllischen Theater 
das Licht an und der Vorhang aufgehen.

Das Volkstheater Brixlegg bedankt sich für den zahlreichen Be-
such, sowie die tollen Reaktionen und Rückmeldungen über 
ihren „bösen Geist Lumpazivagabundus“.

Text und Fotos: Volkstheater Brixlegg

Montag, 10.04. Ostermontag 10:00 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 25.04. 19:00 Uhr
Markusbittgang nach Mehrn
anschl. Abendmesse in Mehrn gemeinsam mit Reith

Montag, 01.05. Staatsfeiertag 08:00 Uhr Gottesdienst auf dem Mariahilfbergl

Sonntag, 07.05. 09:00 Uhr Erstkommunion

Montag, 15.05. 19:00 Uhr Bittgang auf das Mariahilfbergl

Dienstag, 16.05. 19:00 Uhr Bittgang nach Mehrn

Mittwoch 17.05. 19:00 Uhr Bittgang durch den Ort

Donnerstag, 18.05. Christi Himmelfahrt 10:00 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 28.05. Pfingstsonntag 10:00 Uhr
19:00 Uhr

Festgottesdienst
Wortgottesfeier

Montag, 29.05. Pfingstmontag 10:00 Uhr Festgottesdienst Hochkapelle

Dienstag, 06.06., 
04.07., 01.08., 
24.08., 05.09.

19:00 Uhr Abendmesse in Mehrn

Sonntag, 11.06. Fronleichnam 09:00 Uhr
19:00 Uhr

Festgottesdienst Pfarrkirche, anschl. Prozession bei Schönwetter
Abendmesse

Sonntag, 18.06. Herz-Jesu-Sonntag 09:00 Uhr
19:00 Uhr

Festgottesdienst Pfarrkirche, anschl. Prozession bei Schönwetter
Abendmesse

Donnerstag, 
29.06, 27.07., 
31.08., 28.09.

07:30 Uhr Gottesdienst auf dem Mariahilfbergl

Samstag, 01.07. 14:00 Uhr Firmung in Brixlegg

Information der Pfarre Brixlegg   .   Termine Ostern bis Sommer 2023 

Neue Begräbniszeiten in der Pfarre Brixlegg ab 11.04.2023
Die Möglichkeit für einen Begräbnistermin in der Pfarre Brixlegg besteht

von Dienstag bis Freitag jeweils um 14:00 Uhr. 
Am Samstag finden die Beerdigungen um 09:30 Uhr statt.
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Annahmeschluss

 für die nächste

Ausgabe: 

Freitag 23.06.2023

Paketshop in Kooperation mit GLS Austria
Einkaufsprofi – Norbert Hofer . Marktstraße 29b . 6230 Brixlegg
Öffnungszeiten: Mo-Fr 08:00-12:30 & 15:00-17:30 Uhr

Neuer Service für Brixlegger Bürger und Bürgerinnen

www.bauernmarkt-brixlegg.at

Herzlich Willkommen
Jeden 1. Samstag im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr
außer im Dezember an den Adventsamstagen
von 15.00 bis 19.00 Uhr

Seit 1989

Montag, 10.04. 08:00 bis 13:00 Uhr Flohmarkt Innkauf Brixlegg, Parkplatz

Samstag, 22.04. 08:00 bis 12:00 Uhr Müllsammelaktion in der Marktgemeinde Brixlegg Bauhof Brixlegg, Marktstraße 44a

Samstag, 22.04. Bezirkskuppelcup der FF-Brixlegg Feuerwehr Brixlegg

Freitag, 28.04. ab 15:00 Uhr Maiblasen der Marktmusikkapelle Brixlegg

Samstag, 29.04. ab 07:30 Uhr Maiblasen der Marktmusikkapelle Brixlegg

Montag, 01.05. ab 12:30 Uhr Maiblasen der Marktmusikkapelle Brixlegg Zimmermoos

Montag, 01.05. 08:00 bis 13:00 Uhr Flohmarkt Innkauf Brixlegg, Parkplatz

Samstag, 06.05. 09:00 bis 15:00 Uhr
Natur im Garten, Beratung zu mehr Natur im 
Garten oder Balkon

Infostand am Herrnhausplatz

Samstag, 06.05. 10:00 bis 15:00 Uhr
Genussvolles Frühlingserwachen – Frühlingsfest 
der Brixlegger Wirtschaft

Ortszentrum Brixlegg

Donnerstag, 18.05. 08:00 bis 13:00 Uhr Flohmarkt Innkauf Brixlegg, Parkplatz 

Montag, 29.05. 10:00 Uhr Bergmesse auf der Hochkapelle Mariahilfbergl

Samstag, 03.06. 20:00 Uhr Staudenfest der JBILJ Brixlegg/Zimmermoos Zimmermoos

Donnerstag, 08.06. 08:00 bis 13:00 Uhr Flohmarkt Innkauf Brixlegg, Parkplatz 

Sonntag, 25.06. 08:00 bis 13:00 Uhr Flohmarkt Innkauf Brixlegg, Parkplatz 

TERMINE
Termine . Veranstaltungskalender


